
 So funktioniert das Konsequenzstufen-Verfahren  

 Das sind unsere Grundsatz-Regeln:  
  

 der Unterricht wird NICHT GESTÖRT,  

 im Unterricht wird GUT MITGEARBEITET,  
  

Folgende Sachverhalte führen zu Konsequenzen:  
  
STÖRUNG durch  

- Seitengespräche  
- Hereinrufen  
- Beleidigende Äußerungen  
- unangemessenes Verhalten  
- Handygebrauch  
- MP3-Gebrauch  
- Essen im Unterricht  

  
MANGELNDE MITARBEIT durch  

- unpünktliches Erscheinen  
- häufig nicht vorhandenes Arbeitsmaterial 
- häufig nicht gemachte Hausaufgaben  

  

  

  

Die Konsequenzen erfolgen in drei Stufen   

(mit einer Ermahnungsvorstufe):  
  

  


